
JazzClub Heldelbeq
Mltglled lm Jazzve6and Baden-Wüfiemberg

Unterstätzt vom Kufturamt der Stadt Heldelberg

Der Jazzclub Heidelberg
ist ein eingetragener Verein

frrdert improvisierte
Musik ... sucht ständig aktive
Mitglieder ... organisiert
regelmäßig Veranstaltungen
... verschickt sein Programm
auf Nachfrage bietet
Fö rdermitgliedschaften
Ifrdt za guten Konzerten ein
... freutsich über Resonanz.

Veranstaltungsort der Kon-
zerte ist das Deutsch-
Amerikanische Institut (DAI)
in der Sofienstraße / Ecke
Adenauerplatz in Heidelberg,
zwei Minuten Yom Bis-
markplatz.

c!,»
{t

&
l-l

AE
d
-H.-

-.\:r,
?a
L
dE

)
^-,\J
N
aa
-Ta:r-
ä0
(lJ

^lt,
{.4L
€)
N
--o
M

He d elberg
Verelniouno fär lmprovlelerte Muslk e.V.

Mittwoch, 16. Mai 01,20:30 Uhr,
Deutsch-Amerikanisches-

Institut (DAI):

TEßßAAß§A

Miriam Po1ma.................voc
Gianni Ggbbiu..... o..........srx
Vittorio Wil...... ... ........pefc
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Miriam Palma.... .....voc

GianniGebbia. .......snx

Yittorio Villa. . ........perc

Terra Arsq trockene Erde, nennt sich
das italienische Trio um den Saropho-
nisten Gianni Gebbia. Urspriiurglich
hatte er die Gruppe 1993 ftir ein Taru-
projekt mit dem Choreographen und
Titnzer Antonio Carallo von Pina
Bauschs Wuppertaler Tanztheater zu-
sammengestellt. Doch daraus entwi-
ckelte sich eine feste Formation: Alle
drei Musiker kommen aus der siziliani-
schen Folklore und haben Erfahrungen
im frei improvisierten Jazz.

Außer der profunden Kenntds im Be-
reich freier Improvisation steht dabei
die Liebe zur sizilianischen Folklore
und zum mediteranen Raum im Vor-
dergrund. Miriam Palmas Gesang und
Gianni Gebbias daru passende Saro-
phon-Diskurse beschwören leiden-
schaftliche Stimmungsbilder. Alles ist
in ständiger Bewegung, in der sich
Fragmente sizilianischer Musik mit
absüakten Motiven und Improvisatio-
nen zu einem futuristischen Glasper-
lenspiel gruppieren.

Die Stingerein Miriam Palma kommt
aus Zentralsizilien und hat sich schon
in frtihen Jatren mit der ffaditionellen
sizilianischen Folklore dieser Region
auseinandergesetzt. Dabei entdeckte sie
ihre nattirliche Begabung rur Improvi-
sation und experimentellem Gesang.

Sie experimentierte mit zwei- und drei-
stimmigem Gesang Obertönen,
Schreien etc.

Manche ihrer Texte schreibt Miriam
Palma selbst, oft sind es Adaptionen
folkloristischer oder literarischer Texte,
gelegentlich Mischformen und Zitat-
collagen. Sie greift Gedichte italieni-
scher Futuristen auf, vertont Dialekt-
gedichte, Bibelstellen und Werke zeit-
genössis cher Literaten.

terra arsa


